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Lenkungsgruppe OEK Rieseby am 22.06.2021  
Teilnehmer/innen: 

Doris Rothe-Pöhls, Enrique Ruiz-Hampel, Hartmut Schmidt, Ingo Scheller, Gunnar Bock (Amt Schlei-Ostsee), 

Camilla Grätsch (GRZwo Planungsbüro) 

 

1. Monitoring RIESEBY 2025 

Nach einer kurzen Vorstellungsrunde führt Frau Grätsch in das Thema 

Ortskernentwicklung ein. Bei nach GAK geförderten Ortskernentwicklungskonzepten sind 

die Themen demographischer Wandel und Innenentwicklungspotentiale zwingend zu 

untersuchen. 

Dazu wird das Planungsbüro eine kurze Analyse erstellen, die in den Bericht einfließen 

wird. 

 

 
 

In dem vorliegenden Konzept [Rieseby 2025] wurden darüber hinaus die nachfolgend 

abgebildeten Handlungsfelder betrachtet. Nach dem derzeitigen Kenntnisstand wird der 

Fokus der Aktualisierung auf den Handlungsfeldern „Soziale Infrastruktur, Freizeit, Kultur“ 

und „Ortszentrum“ liegen. 
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Anhand der Projektübersicht zum Entwicklungskonzept [RIESEBY 2025] erfragt Frau 

Grätsch den Umsetzungsstatus bzw. die Aktualität der einzelnen Projektansätze. 
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Die Themen „bezahlbarer Wohnraum“, kleine Wohnungen und Pflege- und 

Unterstützungsbedarf im Alter sind weiterhin aktuell. Zum Thema „Wohnen im Alter“ 

wurde jüngst eine Befragung in der Gemeinde durchgeführt. Am 8. Juli ist ein Gespräch 

mit dem Leiter des „Haus Schwansen“ und Gemeindevertretern geplant, um 

Erweiterungsabsichten für das Pflegeangebot zu erörtern. 
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Das Thema Familienzentrum war bereits im Entwicklungskonzept [RIESEBY 2025] 

enthalten (vgl. Folie Vision Familien- und Bildungszentrum).  

Aktuell hat die Gemeinde Rieseby die Gründung eines Familienzentrums beschlossen. 

Dies wird für 3 Jahre über den Kreis gefördert. Nach ersten Überlegungen sollte das 

Zentrum an die Grundschule oder einen Kindergarten angegliedert werden. Unklarheit 

besteht derzeit noch, was ein Familienzentrum in Rieseby für Beratungs- oder 

Unterstützungsangebote erbringen sollte. 
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Um sich dem Thema Bedarfe zu nähern, soll im Rahmen der OEK-Bearbeitung ein 

Abstimmungsgespräch mit Grundschule und Kindergärten erfolgen.  

Zur Vorbereitung darauf ist es erforderlich, Kenntnisse über mögliche Aufgaben von 

Familienzentren und über das Vorgehen einer Konzepterstellung zu erlangen. Dies 

könnte durch Einladung eines/ einer Experten/in in die Lenkungsgruppe erfolgen. Frau 

Grätsch wird dazu bei der Ev. Familienbildungsstätte anfragen, die mehrere 

Familienzentren betreibt.  

 

Als weiteres Schwerpunktthema wurden Fragen rund um ein „Dorfgemeinschaftszentrum“ 

benannt. Anlass für die Fortschreibung ist, Förderung nach GAK für die Erstellung einer 

Machbarkeitsstudie zum Thema „Dorfgemeinschaftszentrum – Räume für die 

Dorfgemeinschaft“ zu erlangen. Im Rahmen des OEK sollen die Inhalte für ein 

Leistungsbild der Machbarkeitsstudie zusammengetragen werden. Dazu ist es erforderlich 

die aktuellen Raumbedarfe der örtlichen Akteure (Vereine und Verbände) zu erfassen und 

auch Standortideen für ein Dorfgemeinschaftszentrum zu erfragen. 

Herrn Schmidt liegt eine Abfrage der Vereine zum Raumbedarf vor. Diese soll dem 

Planungsbüro zur Verfügung gestellt werden.  

Es soll eine Veranstaltung mit allen Vereinen und Verbänden der Gemeinde durchgeführt 

werden, um die aktuellen Bedarfe und Ideen erfassen zu können. Auf dieser Grundlage 

kann dann ein Leistungsbild für die Machbarkeitsstudie erstellt werden.  

Herr Schmidt regt an, dass das gesamte Ortszentrum (Alte Post, Gemeindebüro/ 

Polizeiwache, Jugendtreff, Feuerwehr) einer Prüfung unterzogen werden sollte, um 

Möglichkeiten der Entwicklung an diesem Standort auszuloten. Die Untersuchung dieses 

Standorts wird neben weiteren Alternativen Aufgabe der Machbarkeitsstudie sein. 

 

Als Projekt in das OEK soll die Erweiterung des Feuerwehrgebäudes aufgenommen 

werden, da absehbar ist, dass aufgrund der Anforderungen der Feuerwehrunfallkasse an 

Feuerwehrgerätehäuser Handlungsbedarf besteht. Dies betrifft voraussichtlich: schwarz-

weiß-Trennung (Umkleiden, Sanitäranlagen), Fahrzeughalle, Trennung der an- und 

abfahrenden Verkehre. 

 

Als Bearbeitungszeitraum für die Aktualisierung des OEK ist eine Zeitspanne von 5 -6  

Monaten angedacht.  

Die nachfolgende Folie stellt den im Leistungsbild vorgesehenen Ablauf dar. 
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Es wird vereinbart, dass nach den Sommerferien der Workshop „Zentrum der 

Dorfgemeinschaft“ mit allen Vereinen und Verbänden der Gemeinde Rieseby 

durchgeführt werden soll.  

Termin: Dienstag, 24. August um 19 Uhr, in der Turnhalle der dänischen Schule. 

Das Planungsbüro erstellt einen Einladungsentwurf. Die Einladung erfolgt über das 

Gemeindebüro. 
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Herr Ruiz-Hampel berichtet, dass einige Einwohner angefragt haben, wann sie sich in das 

OEK einbringen können. 

Bislang sah das Leistungsbild eine Fokussierung auf die Themen Räume für die 

Dorfgemeinschaft / Ortszentrum vor und keine offene Abfrage.  

Es wird vereinbart, dass eine Einwohnerbefragung zur Ortsentwicklung über das 

„Schleiblättchen“ erfolgen soll. Das Planungsbüro wird einen Entwurf erstellen. Das 

nächste Schleiblättchen erscheint Ende Juli. Als Abgabetermin wird der 15. August 

vereinbart. Die Fragebögen können im Gemeindebüro /-briefkasten abgegeben werden. 

Die Auswertung erfolgt durch das Planungsbüro. Dabei handelt es sich um Leistungen, 

die über das bisher vereinbarte Leistungsbild hinausgehen.  

  

Auf der nächsten Sitzung der Lenkungsgruppe soll die Auswertung des Workshops und 

der Ergebnisse der Fragebögen erfolgen. 

 

Die nächste Sitzung der Lenkungsgruppe 

ist für den 7. September, um 19 Uhr im Gemeindebüro 

vorgesehen. 

 

 

 

Protokoll: Camilla Grätsch 

 


